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Udo Lindenberg: Hey Honey, keine Panik

Udo Lindenberg ist DER einflussreichste und erfolgreichste deutsche Rockmusiker der letzten 40 Jahre. Sein
musikalischen Erfolge sind ungezählt und bis heute ungebrochen: Erst diese Wochen ist sein Neuestes Album „Stärker
als die Zeit“ auf den Markt gekommen und schon wieder auf Platz 1 der Albumcharts, sein Musical „Hinterm Horizont“
im Musical-Theater am Potsdamer Platz ist seit der Premiere im November 2010 stets ausverkauft.
Sein politisches Engagement für die Verständigung von Ost-und West Deutschland brachte ihm das
Bundesverdienstkreuz am langen Bande ein und bis heute ist der Einsatz für seine politischen Ideen gegen „den braunen
Terror“ nicht minder groß.
Seit Mitte der 1990er Jahre rückt das malerische Werk Udo Lindenbergs in den Focus seines Schaffens: In zahlreichen
Ausstellungen in Galerien und renommierten Häusern wie dem Beuys-Museum Schloß Moyland / Kleve, dem Haus der
Geschichte/Bonn oder dem Hamburger Museum für Kunst und Gewerbe zeigt das Allroundtalent dem begeisterten
Publikum seine Arbeiten. Die sogenannten Likörelle - als Anspielung auf seine Maltechnik, für die er bunte Liköre als
Farbe verwendet - sind malerische Umsetzung seiner Musik und Weltauffassung. Mit individuellem Strich in grandiosen
Farben zeigt Udo Lindenberg hier seine Panikwelten auf - von der Andrea Doria bis hin zum Sonderzug nach Pankow.

Die Eröffnungsveranstaltung zu Kunst in Licher Scheunen 2016 in der Stadtbibliothek Lich mit Werken von Udo
Lindenberg entsteht dieses Jahr in Kooperation mit der Galerie am Dom Wetzlar, die seit Jahren sehr erfolgreich die
Bilder des Panik-Malers in ihrem Repertoire hat.
Die Ausstellung gibt einen Überblick über das malerische Schaffen Lindenbergs. In seriellen Unikaten zeigt sie
zahlreiche Variationen der für ihn typischen Sujets, über den Panikpanther bis zum Mädchen aus Ostberlin, regen zum
Schmunzeln an und evozieren spontan den einen oder anderen Ohrwurm im Kopf …

Ausstellungsdauer 7.9. - 9.10.2016
Vernissage: 7.9.2016 um 19 Uhr in der Stadtbibliothek Lich
Kirchenplatz 12, 35423 Lich
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Portrait

Jacqueline Wood und Michael Marius Marks sind seit 1989 selbstständig im Kunsthandel tätig. Ausgehend vom Studium
der Kunstgeschichte ist die Liebe zur Kunst zur Leidenschaft im Beruf geworden.

Die Galerie am Dom ist in Wetzlar das Haus für zeitgenössische Kunst und exklusive Rahmungen. Mittlerweile gibt es
auch Filialen in Gießen und Frankfurt. Zum weiteren Service der Galerie gehören selbstverständlich auch
Restaurierungen (Gemälde, Papierarbeiten, Rahmen),Objektausstattungen (gewerblich, wie privat) und die
Internetgalerie (mit 2.000 Clicks pro Monat), die vom unabhängigen WEB-Adressbuch zu den besten Homepages
Deutschland gezählt wird.

Neben Ausstellungen in den Galerieräumen organisiert die Galerie am Dom auch große Ausstellungen im
Ausstellungssaal der Stadt Wetzlar in Zusammenarbeit mit dem städtischen Kulturamt sowie in der Vergangenheit auch
im Mathematikum Gießen und im Museum für Kommunikation in Frankfurt.

Außerdem sind wir auch auf Messen, wie art KARLSRUHE und artfair Köln vertreten.

 

 

 

News-ID: 903345 • Views: 1602 (Stand: 25.05.2026) 

 

Link zur Pressemitteilung:

https://www.openpr.de/news/903345/Udo-Lindenberg.html

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Seite 2 / 2

http://www.tcpdf.org

